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Es war eine Lust für die Augen und für das Herz, 
sich während der „Valentinstage“ im Februar in 
der Christuskirche und im Gemeindezentrum 
aufzuhalten! Bilder und Skulpturen, Formen und 
Farben gaben den Räumen eine ganz besondere 
Atmosphäre. Die Begegnung von moderner Kunst 
und Kirche haben wir als Chance für alle 
Beteiligten erlebt: die Kunst bekommt einen tollen 
Rahmen, die Räume wirken neu und anders und 
in diesem anregenden Ambiente begegnen sich 
Menschen und beschäftigen sich mit Fragen, die 
wichtig sind.
Die Gottesdienste, Vorträge und Veranstaltungen, 
die die Reihe begleitet haben, haben sehr von 
diesem besonderen Ambiente profitiert und 
Frauen, Männern und auch Kindern hier und da 
neue Sichtweisen der Kirche, der Kunst und des 
Themas Liebe ermöglicht.
Wir freuen uns sehr über ein gelungenes Projekt 
mit einer guten Kooperation verschiedener 
Menschen und Einrichtungen. Wir danken den 
Künstlerinnen und Künstlern, den Referenten und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – ganz 
besonders und stellvertretend sei Emmy Rindtorff 
als künstlerische Leiterin genannt und das tolle 
Auf- und Abbau-Team von Männern. 

Martina Gregory und Eugen Soika

Folgende Künstler/innen stellten ihre 
Werke aus:
Ute Dressler, Barbara Ellinghaus, Ingo 
Engmann, Christine G’burek-Ridder, Karin 
Jessen, Ulli Kaya, Verena Kuhlmann, Anja 
Lorenz, Bärbel Lücking, Heinrich Maas, 
Werner Müller, Emmy Rindtorff, Jürgen 
Rolfsmeier, Gretel Schmitt-Buse, Eugen 
Soika, Monika Specht, Maria Strunk, Gerda 
Toll, Hella Trawny, Birgit Wessing




